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Zugangsvoraussetzungen
Wer sich für das Zertifikat interessiert, sollte eine abgeschlossene 
Berufsausbildung vorweisen. Auch Studierende mit Bachelor­
abschluss erfüllen die Zugangsvoraussetzungen. Wünschens-
wert sind in jedem Fall forstliche oder pädagogische Grund-
kenntnisse. Forstlich oder pädagogisch ausgebildete Personen 
können das jeweilige Grundmodul auslassen. Es lohnt sich 
jedoch immer, beide Module zu belegen. Alle Zertifikatsmodule 
können auch unabhängig voneinander absolviert werden. Das 
Zertifikat wird vom Ministerium für Energiewende, Landwirt-
schaft, Umwelt, Naturschutz und Digitalisierung in Schleswig­ 
Holstein verliehen.

Foto

ErlebnisWald Trappenkamp
Tannenhof
24635 Daldorf 
T _+49 (0) 4328 / 17048-0
F _+49 (0) 4328 / 17048-24
E _info@erlebniswald­trappenkamp.de
I _www.erlebniswald­trappenkamp.de

Der ErlebnisWald Trappenkamp liegt direkt an der A 21, 
Abfahrt Daldorf. Mit der Bahn bis Bahnhof Rickling.  
Mit dem Bus bis ZOB Trappenkamp. Der ErlebnisWald hat 
eine E­Mobil­Ladestation.

Landwirtschaftskammer Schleswig­Holstein
Lehranstalt für Forstwirtschaft
Hamburger Straße 115
23795 Bad Segeberg
T _+49 (0) 4551 / 9598-24
F _+49 (0) 4551 / 9598-40
E _laf@lksh.de
I _www.lksh.de

Die Lehranstalt liegt 1,8 km vom Bahnhof Bad Segeberg 
entfernt und bietet auch Übernachtungsmöglichkeiten an.

Der Zertifikatslehrgang im Überblick:  
Struktur der Module bis zur Abschlussprüfung

Termine, Anmeldung und Kosten
Die aktuellen Termine und alle weiteren Informationen stehen 
auf der Internetseite der Schleswig­Holsteinischen Landesforsten. 
Die Landesforsten sind auch Träger des Zertifikates.

Ort
Die Kurse finden im ErlebnisWald Trappenkamp und in der 
 Lehranstalt für Forstwirtschaft in Bad Segeberg statt. Wir  
besuchen während der Module ausgewählte Exkursionsorte  
in der Nähe.

Was lehrt uns der Wald? 
Mach Dein Waldpädagogik­Zertifikat

 

Modul A
Waldkompetenz

5 Tage

Modul B
Pädag. Kompetenz

5 Tage

Modul C
Recht & Organisation

2 Tage

Modul D
Wahlpflichtkurse

mind. 3 Tage

Grundmodul 
Forst & Ökologie

5 Tage

Grundmodul 
Pädagogik

5 Tage

Wald für mehr. Bildung

Praktikum 

mind.  
40 Stunden Prüfung 

1 exempl.
Veranstaltung

www.forst-sh.de



Waldbau

Bildung

Waldgesetz

Bundesweit anerkannte Qualifi zierung

Der Lehrgang »Waldpädagogik­Zertifi kat« bietet die 
Chance zu einer bundesweit anerkannten Qualifi zierung 
auf hohem Niveau. In dem modular aufgebauten Kurs 
sammeln die Teilnehmenden wertvolle Erfahrungen und 
lernen, Menschen für den Wald zu begeistern.

Begeisterung steckt an!

Wald ist vielfältig und jeder hat seine eigene Sicht auf 
ihn! Der Wald bietet den Menschen mehr als Rohstoffe 
und Erholung. Bildung für nachhaltige Entwicklung 
bringt Menschen zu neuen Erkenntnissen und ermöglicht 
gemeinsame Wege in eine gute Zukunft.

»Sei du selbst die Veränderung, 
die du dir wünschst für diese Welt.«

Mahatma Gandhi

»In der 
Forstwirtschaft geht 

es nicht nur um Bäume, 
sondern vor allem um 

den Menschen. Die Wald­
pädagogik verbindet Wald 

und Mensch.«
Stephan M.,

Förster

Was lehrt uns der Wald?

Waldpädagoginnen und Waldpädagogen bringen Mensch 
und Wald zusammen. Das Zertifi kat bietet eine ideale 
Grund   lage, die Botschaft des Waldes für die Menschen zu 
übersetzen. In dem mehrwöchigen Kurs, der über zwei 
Jahre verteilt stattfi ndet, lernen die Teilnehmenden alles, 
um mit anderen Menschen die Faszination des Waldes zu 
entdecken. Waldwissen und spielerisches Lernen stehen 
dabei im Vordergrund. Sinneswahrnehmung und Freude 
zeichnen die gute Waldpädagogik aus. Forstlich­ökolo­
gisches und pädagogisches Wissen, Veranstaltungsorga­
nisation, Marketing und rechtliche Grundlagen geben die 
Basis für eine kompetente und authentische Waldpädagogik.

»Das Tier, der Baum, der Mensch –  
sie alle teilen denselben Atem.«

Häuptling Seattle

Gemeinsames Lernen

Kompetente Referenten nehmen die Menschen mit auf 
eine spannende Entdeckungsreise in den Wald. Das 
gemeinsame Lernen verbindet und der Wald fasziniert 
umso mehr, je tiefer das Wissen um ihn wird. Abwechs­
lungsreiche Veranstaltungen, viele davon draußen, ver­
mitteln waldpädagogische Methoden und Kenntnisse.

Vernetzung
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Erlebnispädagogik

Wertschätzung

Naturerleben

Kommunikation
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Mensch & Wald

Nachhaltigkeitsziele

Partizipation
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spielerisches Lernen

»Waldpädagogik 
ist für mich eine 

inspirierende Aus­
einandersetzung mit 
Wald, Menschen und 

mir selbst.«
Hannelore v. W.,
Dipl. Ing. Agrar

»Gleich am 
ersten Tag habe 

ich gemerkt, dass die 
 Gruppendynamik und der 
ganz andere Ansatz von 
Wissensvermittlung in 

der Waldpädagogik mich 
gefesselt haben.« 

Jan Erik V.,
Waldberater


